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Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

 

auf die mir zur Beantwortung zugewiesene schriftliche Frage übersende ich Ihnen  

die beigefügte Antwort. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

in Vertretung 



  
 

 

  

  

 

Schriftliche Frage der Abgeordneten Anke Domscheit-Berg 
vom 28. Februar 2023 
(Monat Februar 2023, Arbeits-Nr. 2/477)  
 
 
 
Frage 
Wurden im Rahmen des Projekts „OVERCLOCK“ (s. Antwort der EU-Kommissarin 
Ylva Johansson auf eine Parlamentarische Anfrage unter https://www.europarl.eu
ropa.eu/doceo/document/E-9-2022-003492-ASW_DE.html), an dem auch deutsche 
Behörden beteiligt sind und das sich mit der Entwicklung forensischer Instrumente 
beschäftigt sowie einen rechtmäßigen Zugang zu Daten auf Geräte untersucht, sog. 
Zero-Day-Exploits entdeckt (u.a. von öffentlich bekannten 
Herstellern), und wurden besagte Zero-Day-Exploits – auch im Rahmen weiterer For
schungsvorhaben des „EU Innovation Hub for Internal Security“ – den betroffenen 
Unternehmen gemeldet (bitte separat je Projekt beantworten, und falls eine Meldung 
unterlassen wurde, bitte begründe)?  
 
Antwort: 
Der Bundesregierung liegen zu Zero-Day Schwachstellen im Rahmen des Projektes 
„OVERCLOCK“ keine Erkenntnisse vor. 
Über den Umgang von Zero-Day Exploits in weiteren Forschungsvorhaben des „EU 
Innovation Hub for Internal Security“ liegen der Bundesregierung keine Informationen 
vor. 
 


